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Freitag, 17.04.2026 
19:00 Uhr

Bürgersaal Zehntscheune Friolzheim
8,- € Vorverkauf im Bürgerbüro (07044/903625), 10, - € Abendkasse ab 18:30 Uhr 
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Garten im Klimawandel

Volker Kugel

Volker Kugel, Gartenexperte und ehemaliger Direktor des 
blühenden Barock in Ludwigsburg gibt Tipps und 

beantwortet Ihre Fragen zu Garten-Themen.

https://www.facebook.com/KulturkreisZehntscheune/
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Amtliches

Wir bitten um Beachtung

Kreisweite Sirenenprobe am Samstag, 25.04.2026
Am Samstag, 25.04.2026, 11.00 – 11.05 Uhr wird wieder 
eine kreisweite Sirenenprobe stattfinden.
Die Gemeinde wird sich mit ihrer Sirene auf dem Rathaus-
dach an der Probe beteiligen.
Gemeinde Friolzheim

An die Anlieger des Marktplatzes und Teile  
der Paulinen- und Kirchstraße
Am Samstag, den 25. April 2026, findet wieder das Bockbier-
fest und die Aufstellung des Maibaumes in Friolzheim statt.
Aus diesem Anlass wird der Marktplatzbereich und 
Teile der Paulinen- und Kirchstraße schon ab Freitag, 
24.04.2026, 12.00 Uhr, gesperrt.
Die Anlieger werden hiermit gebeten, Ihre Fahrzeuge ab 
Freitagmittag nicht mehr auf dem Marktplatz und den an-
grenzenden Parkplätzen abzustellen.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Ortspolizeibehörde
Gemeinde Friolzheim

Aus der Arbeit des Gemeinderats

In seiner Sitzung vom 13.04.2026 hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Friolzheim über folgende Punkte beraten und 
beschlossen.

Blutspenderehrung 2026
Leider war bei der Veröffentlichung der offiziellen Tages-
ordnung der vorgesehene Punkt der Blutspenderehrung 
aus Versehen nicht veröffentlicht worden, die zu ehren-
den Blutspenderinnen und Blutspender wurden aber für 
die Sitzung eingeladen.
Der Vorsitzende hält eine kurze Dankesrede, die nachfol-
gend abgedruckt wird:
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Blutspenderinnen 
und Blutspender!
Vor zwei Jahren haben wir letztmals diejenigen unter uns 
geehrt, die selbstlos und uneigennützig dazu bereit sind, 
etwas von ihrem Leben zu geben, damit andere unter uns 
weiterleben können.
Blut zu spenden ist wichtig – und richtig! Unzählige Bei-
spiele, nicht selten aus dem eigenen Umfeld, zeugen da-
von. Eine plötzliche Krankheit, ein nicht vorhersehbarer 
Unfall und vom einen auf den anderen Moment sind wir 
auf Spenderblut angewiesen!
Mit Ihrem Blut, liebe Spenderinnen und Spender, sind Sie 
nicht nur bereit, den Menschen zu helfen, die darauf an-
gewiesen sind. Sie bekunden mit Ihrer Spende auch Ihre 
Bereitschaft, Verantwortung für deren Wohlergehen zu 
übernehmen! Das ist neben dem eigentlichen Akt der Blut-
spende ein weiteres, wichtiges Signal, das Sie unserer Ge-
sellschaft und unseren Mitmenschen vermitteln. Dafür ge-
bührt Ihnen unser aller Dank, der nicht an der Verleihung 
von Urkunden und Ehrenzeichen ein Ende haben darf.
Bitte bleiben Sie uns mit Ihrem Engagement und Ihrer Bereit-
schaft, anderen helfen zu wollen, auch in Zukunft erhalten! 
Spenderblut ist keine Selbstverständlichkeit, es ist das Ge-
schenk engagierter Frauen und Männer an ihre Mitmenschen!
Damit dieses Geschenk aber auch bei den Bedürftigen 
ankommt, bedarf es noch weiterer hilfreicher Hände, die 
viele Stunden in die Vor- und Nachbereitung sowie die 
Durchführung der vielen Spendenaktionen investieren. 
Hier vor Ort erledigen dies die Damen und Herren des 
DRK-Ortsvereins Friolzheim – Wimsheim seit vielen Jahren 
routiniert und mit Bravour. Liebe Frau Malthaner, Sie sind 
ja heute auch eine der zu Ehrenden, bitte nehmen Sie ne-
ben Ihrer Auszeichnung auch für sich und Ihr Team ein 
großes Dankeschön für dieses nicht selbstverständliche 
Engagement mit in Ihren Verein!
Nun habe ich die Ehre, 14 Damen und Herren zu ehren.
Mit Ihrer Bereitschaft, verehrte Blutspenderinnen und 
Blutspender, tragen Sie mit dazu bei, dass es kranken 
Menschen wieder besser geht und verletzte Mitbürgerin-
nen und Mitbürger wieder genesen können.
Für dieses Engagement danke ich Ihnen persönlich und 
auch im Namen des DRK sehr herzlich!
Für jeweils zehn Blutspenden erhalten die Ehrennadel in Gold:
Lea Danner, Antonia Gerhold, Carina Malthaner, Victoria 
Lühring, Monika Schübel, Claudia Seitter, Melanie Unsöld, 
Jürgen Zach, Daniel Schoch und Wolfgang Hiltscher.
Für fünfundzwanzig Blutspenden erhält die Ehrennadel in 
Gold mit goldenem Lorbeerkranz und eingravierter Spen-
denzahl „25“: Kevin Broß
Für fünfzig Blutspenden erhalten die Ehrennadel in Gold 
mit goldenem Lorbeerkranz und eingravierter Spenden-
zahl „50“: Bernd Benzinger, Simon Engel, Marcell Stark.
Ein weiterer Spender kann für bemerkenswerte fünfund-
siebzig Blutspenden geehrt werden und erhält die Ehren-
nadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz und eingravier-
ter Spendenzahl „75“�
� Fortsetzung Seite 7
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Notruf/Notdienste

Notrufnummern

Notrufnummer Telefon	�  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen Fest-
netzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon�  110
Feuerwehr Telefon�  112

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK 
Pforzheim - Enzkreis e.V., Tel.: � 112
Krankentransport, Tel.: � 19 222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Ver-
tretung des Hausarztes abends, an Wo-
chenenden und an Feiertagen,bundesweit 
gültig, kostenfrei, gilt nicht für zahnärztl. 
Notdienst, Tel.:� 116 117

Ärztlicher Notdienst

Ärztliche Notdienstnummer 116 117 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-
ärztlicher Notdienst. Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken-Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker

Allgemeine Notfallpraxis  Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Str. 67, 75179 Pforzheim

Notfallpraxis Leonberg
Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg

docdirekt.de —  
digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen 
Patienten kostenlos und digital eine 
medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine 
Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Be-
ratung vermittelt werden.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 38000816

Apotheken-Notdienste

Samstag, 18.04.2026
Rats-Apotheke Eutingen
Hauptstr. 99, 75181 Pforzheim
Tel.: 07231 50072
Sonntag, 19.04.2026
Hohenzollern-Apotheke Pforzheim
Hohenzollernstr. 29, 75177 Pforzheim
Tel.: 07231 34405

Ämter

Rathaus & Bürgerbüro
Mo.	�   08.00 - 12.00 Uhr
	  � 14.00 - 16.30 Uhr
Mi.	 � 08.00 - 12.00 Uhr
	  � 15.00 - 18.00 Uhr

Fr.	  � 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.	  � geschlossen
Tel.: 07044 9036-0

Wasserversorgung Friolzheim

Betriebsführer: Stadtwerke  
Pforzheim GmbH & Co. KG

Störmeldestelle: 0800 797393837

Hausanschlüsse/Neubau  
07231 39717777, hausanschluss@
stadtwerke-pforzheim.de

Zähler Neusetzungen/Befundprüfung
07231 39717554   
gemeinden-zaehlerwesen@
stadtwerke-pforzheim.de

Notfallnummer Strom und Gas

0800 3629477

Jugendhaus Friolzheim

Mo.	�   16:00 - 21:00 Uhr
Do.	�   16:00 - 20:00 Uhr
Fr.	  � 16:00 – 20:00 Uhr
(vorübergehend geänderte Öffnungs-
zeiten, Stand Juli 2025)
Wo?	  � Eichenstr. 24/1, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis

Mo.	�   08:00 - 12:30 Uhr
Di.	�  08:00 - 12:30 Uhr
	  � 13:30 - 18:00 Uhr
Mi.	 � geschlossen
Do.	  � 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.	  � 08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07231 308 0

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle

Mo., Mi.	  � 08:00 - 12:30 Uhr
Di.:	 � 08:00 – 12:30 Uhr
 � 13:30 – 18:00 Uhr
Do.	�   08:00 – 14:00 Uhr
Fr.	�   08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.

Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Soziale Dienste/Service

Diakonie und Sozialstation  
Heckengäu e.V. 

Als Vertragspartner der Kranken- undPfle-
gekassen bieten wir an: Alten- und Kran-
kenpflege, Hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgruppe für 
demenzkranke Pflegebedürftige.

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag, 8.30 - 14.00 Uhr, 
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim.
Tel. 07044/905080, Fax 07044/9050839.
info@diakonie-heckengaeu.de

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb 
der Bürozeiten geschaltet. 
Wir rufen Sie gerne zurück.

DRK Pforzheim-Enzkreis  
Pflege gGmbH

Standort Wimsheim

Ansprechpartnerin: Erika Szupkai, 
Pflegedienstleitung
07231 3733000

Mobiler Dienst -  
Soziale Dienste GmbH

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner: Hans-Jörg 
Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 
und Zivildienstleistende helfen Ihnen, den 
Alltag zu bewältigen. Wir planen die Ein-
sätze nach Ihren persönlichen Wünschen. 
Dadurch können Sie lange selbstständig 
bleiben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Beratungsstelle  
für Hilfen im Alter

Im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker, Tel: 07231/308-5023

Essen auf Rädern

Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das Sie 
selbst aus einem Speiseplan mit täglich 
fünf verschiedenen Gerichten auswäh-
len. Für das Wochenende bekommen Sie 
auf Wunsch Tiefkühlkost.

Wohnberatung für ältere  
und behinderte Menschen

DRK Wohnberatung Enzkreis
Kronprinzenstr. 22, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231/373236
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@ 
drk-pforzheim.de

Caritas-Zentrum Mühlacker

Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953, Sozial- und Lebensbe-
ratung, Vermittlung von Kuren und Er-
holungen. Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag 
und Donnerstagvormittag

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexualbe-
ratung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., 
Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, Ter-
minvereinbarung, Geschäftsstelle Pforz-
heim: Tel. 07231 6075860
Mo. – Fr.� 10:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di., Do.� 14:00 – 15:00 Uhr
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Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Pforzheim

Für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie: 
Anmeldungen werden unter  Tel. 07231 
308970 entgegengenommen

Diakonie Pforzheim, Schwanger-
schaftskonfliktberatung,  
Frauenhaus

- �Beratung über Hilfen in der Schwanger-
schaft/Schwangerschaftskonfliktbera-
tung:

Diakonie Pforzheim, Melanchthonstr. 1 
oder Diakonische Beratungsstelle Mühla-
cker, Hindenburgstr. 48.
Terminvergabe unter: 07231-42865-0
- �Fachstelle für häusliche Gewalt, Tel. 

07231-4576333
- �Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/

Enzkreis, Tel. 07231-45763-0

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor  
sexueller Gewalt

Pforzheim-Enzkreis, Hohenzollernstraße 
34, 75177 Pforzheim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, donners-
tags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.

Tunnelstr. 33, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 589760
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch-  
und suchtkranken Eltern  
mit Gewalterfahrung

Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst

Für Pforzheim & Enzkreis, Benckiserstra-
ße 274 c/o BBQ, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Plan B gGmbH 
Jugend-, Sucht- & Lebenshilfen

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770
Offene Sprechstunden:
Mo.� 10:00 – 11:30 Uhr
Do.� 16:00 – 17:30 Uhr

Blaues Kreuz in Deutschland e.V. 
Befreit leben lernen  
Wege aus der Alkoholsucht

Selbsthilfegruppe für Betroffene und  
Angehörige
Wann: Wöchentlich mittwochs, 19:30 Uhr
Wo: Katharinenstraße 22, 
71263 Weil der Stadt / Merklingen
Ansprechpartner: 
Paul Farcas, Tel. 07033/6939243

Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung

Sprechstunde der Fachberatungsstelle
Enzkreis in Friolzheim
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information bei: Fragen zur 
Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, 
Kindergeld, Kinderzuschlag, Sozial-
hilfe, drohendem Wohnungsverlust, 
ungesicherten oder unzumutbaren 
Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen 
Ansprüchen, etc.

Offene Sprechstunde im Rathaus 
Friolzheim, Besprechungsraum beim 
Sitzungssaal, Jeden 1. Mittwoch im 
Monat 9.30 – 11.00 Uhr. 
Wichernhaus der Pforzheimer, Stadt-
mission e.V.,
Westl. Karl-Friedrich-Str. 120,
75172 Pforzheim, Tel. 07231 204480,
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv – Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit „Lore 
Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für 
psychisch kranke Menschen, Tagesklinik
Luisenstr. 54-56, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 1394080
fs-pforzheim@bw-lv.de, www.bw-lv.de

Beratung zu HIV und AIDS,  
andere sexuell übertragbare 
Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis
Bahnhofstraße 28, Pforzheim, 
Telefon: 07231 308-9850
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.	 � 13:30 - 18:00 Uhr
Do.	�   08:00 - 14:00 Uhr
Oder nach Vereinbarung.

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon	  07231 441110
E-Mail	  info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.	  � 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	  � 13:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der  
Deutschen Rentenversicherung 
(LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.	  � 08:00 - 12:00 Uhr
	�   13:00 - 16:00 Uhr
Do.	�   08:00 - 12:00 Uhr
	�   13:00 - 18:00 Uhr
Fr.	  � 08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechtag Flüchtlingsbetreuung

Der Sprechtag findet dienstags von  
14 – 16 Uhr im Foyer der Zehntscheune 
bei Frau Sadik statt. Frau Sadik ist unter 
hanan.sadik@ib.de oder 0151 15939365 
erreichbar.

Migrationsberatung für  
erwachsene Zugewanderte 
(MBE)

Ansprechpartnerin Magda Kamal
mobil: 01578 5124502 oder  
magda.kamal@miteinanderleben.de
Persönliche Sprechstunde: Mittwochs von 
10 bis 18 Uhr in der Kronprinzenstraße 70 
in Pforzheim (bitte Termin vereinbaren!)
Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag bis Donnerstag
Sprachen: Italienisch, Deutsch, Englisch
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Nochmals herzlichen Dank Ihnen allen für Ihre Spenden-
bereitschaft sowie das Vorbild, das Sie anderen in unserer 
Gesellschaft geben!

1. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Der Vorsitzende gibt die in der letzten Sitzung vom 
23.03.2026 gefassten Beschlüsse aus dem nicht-öffentli-
chen Teil bekannt:
- �Die Gemeinde wird aufgrund der äußerst geringen Er-

folgsaussichten keine Klage gegen den ablehnenden Wi-
derspruchsbescheid zum Zensus 2022 erheben.

- �Vorberatung bezüglich des vorgesehenen Parkraumkon-
zeptes Marktplatz (der Vorsitzende verweist in diesem 
Zusammenhang auf die heutige Tagesordnung).

- Konzept Jugendhaus

2. Parkbewirtschaftungskonzept für den neugestalteten 
Marktplatz
Die Arbeiten bei der laufenden Marktplatzsanierung nei-
gen sich dem Ende zu. Voraussichtlich im April wird der 
Platz fertiggestellt sein und kann dann auch wieder frei-
gegeben werden.
Vorgesehen ist, dass der komplette Marktplatzbereich als 
„verkehrsberuhigter Bereich mit Schrittgeschwindigkeit“ 
an den 3 Zufahrten beschildert wird. Damit darf in Zukunft 
auf dem Marktplatzbereich bzw. dem verkehrsberuhigten 
Bereich (Zeichen 325.1) nur auf speziell gekennzeichneten 
Flächen geparkt werden. Außerhalb dieser Flächen ist das 
Parken verboten, ein kurzes Halten (bis 3 Min.) zum Ein-/
Aussteigen oder Be-/Entladen ist jedoch gestattet.
Für die neu angelegten Parkplätze im Marktplatzbereich 
bzw. an der Zehntscheune sollten von Anfang an Regeln 
bzw. eine eindeutige Beschilderung angebracht werden, 
damit diese Parkplätze nicht als Dauerparkplätze belegt 
werden und damit dann der Allgemeinheit nicht zur Ver-
fügung stehen.
Aufgrund der vielen Veranstaltungen in der Zehntscheu-
ne sollen auch diese Parkplätze mit in das Konzept einbe-
zogen werden.
Zum einen sollen die Parkplätze auf dem Marktplatz für 
die Kundschaft der Einzelhandelsgeschäfte zur Verfügung 
stehen, zum anderen auch für Besucherinnen und Besu-
cher der öffentlichen (Abend-) Veranstaltungen in der 
Zehntscheune, im ev. Gemeindehaus/Kirche und im Rat-
haus.
Vorgeschlagen wird deshalb - auch in Absprache mit der 
Verkehrsbehörde beim LRA Enzkreis - bei den Parkplätzen 
eine Parkbeschränkung in der Zeit von 7 bis 24 Uhr mit 

einer maximalen Parkzeit von 3 Stunden (mit Parkscheibe) 
festzusetzen und entsprechend zu beschildern.
Die Parkplätze sollen auch nicht farblich markiert werden, 
sondern mit Rundnägeln gekennzeichnet werden.
Vorgeschlagen wird auch, dass dieses neue Parkkonzept 
nach einem Jahr überprüft wird.
Aus der Mitte des Gemeinderates kommen verschiedene 
Rückmeldungen zu diesem Thema, die Mehrheit des Ge-
meinderates spricht sich für die vorgeschlagene Regelung 
aus, mit einer Überprüfung nach einem Jahr.
Die Parkplätze im Marktplatzbereich bzw. vor der Zehnt-
scheune werden wie folgt beschildert: In der Zeit von 7 bis 
24 Uhr mit einer maximalen Parkzeit von 3 Stunden (mit 
Parkscheibe).

3. Anpassung der Betreuungszeiten in den Kindergärten
In der Gemeinderatssitzung vom 11.11.2024 wurde be-
schlossen, dass das neue HT-Betreuungsmodell (08-13:00 
Uhr) im Jahr 2026 evaluiert werden soll. Die Evaluation 
hat gezeigt, dass HT nur mäßig angenommen wird. Die 
Betreuungszeit ist nur schwer mit den Arbeitszeiten der 
Eltern zu vereinbaren. Die ursprüngliche Idee, ein sozial-
verträgliches Modell anzubieten, trifft auf geringe Nach-
frage: Wer finanzielle Unterstützung benötigt, kann beim 
Landratsamt einen Antrag auf Kostenübernahme der 
Kita-Gebühren stellen. Doch auch unter diesen Familien 
überwiegen die VÖ7-Buchungen.
Für viele Familien sind 6 Stunden Betreuung genau richtig. 
VÖ6 deckt die frühe Zeit am Morgen ab, die die meisten 
benötigen, um noch rechtzeitig auf der Arbeit zu erschei-
nen. Daraus ergibt sich der Wunsch aus der Elternschaft, 
das VÖ6-Modell (07-13:00 Uhr) wieder einzuführen.
In der im Frühjahr 2025 durchgeführten Umfrage des El-
ternbeirats wurden diese Bedarfe ebenso sichtbar.
Sowohl der alte als auch der neue Elternbeirat 2025/2026 
setzen sich daher für die Wiederaufnahme des VÖ6 Mo-
dells ein. Das würde bedeuten, dass das HT-Modell durch 
das VÖ6-Modell ersetzt wird.
Einmal jährlich zum neuen Kindergartenjahr können die 
Eltern ihr bisheriges Betreuungsmodell ändern.
Auch hier konnten wir sehen, dass die große Mehrheit 
von HT zu VÖ7 (07-14:00 Uhr) umgebucht hat. Von 10 Bu-
chungen haben nur 3 Familien auf HT umgebucht, 7 Fami-
lien von HT zu VÖ7.
In der Tabelle sind die Auslastungen im Kindergartenjahr 
2025/2026 ersichtlich, konkret von September 2025 bis Au-
gust 2026. Hierbei berücksichtigt sind sowohl die Kinder, 
die bereits aufgenommen sind, als auch alle Neuaufnah-
men. Auch hier wird deutlich, dass das HT-Modell wenig 
in Anspruch genommen wird.
Einrichtung Eichenstraße: 18 HT-Buchungen, 31 VÖ7-Bu-
chungen
Einrichtung Mönsheimer Straße: 30 HT-Buchungen,  
87 VÖ7-Buchungen
Auswirkungen auf den Personalbedarf:
Die Dauer der zu betreuenden Stunden hat Auswirkun-
gen auf den täglichen Personalbedarf. Konkret werden 
für eine HT-Gruppe 1,3 Fachkräfte und für VÖ6 1,9 Fach-
kraftstellen gebraucht.
Somit benötigt es 0,6 Fachkraftstellen pro VÖ6-Gruppe 
mehr. Angesichts von 3 benötigten VÖ6-Gruppen sind so-
mit 1,8 Fachkraftstellen nötig. Dafür fallen Personalkos-
ten in Höhe von 108.000 Euro (3x0,6 Fachkraftstellen) an.
Für diesen Mehrbedarf müssen jedoch keine neuen Stel-
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len ausgewiesen werden, denn zum einen kommen im 
Kindergartenjahr 2025/2026 gleich zwei Fachkräfte aus 
der Elternzeit zurück und zum anderen hat der Ausschuss 
für Kindertagesstätten die Übernahme der zwei aktuellen 
Auszubildenden beschlossen.
Mehreinnahmen durch VÖ6:
2025 betragen die Gebühren für einen HT-Platz 164 Euro. 
Um einen finanziellen Vergleich zu VÖ6 herzustellen, 
muss auf die letzte Kalkulation 2024 zurückgegriffen wer-
den, in der dieses Modell noch mitberechnet wurde. Auf 
einen Auszug aus der Vorlage der Gemeinderatssitzung 
im November 2023 wird Bezug genommen.
Das HT-Modell lag demnach bei 153,00 Euro und die 
VÖ6-Gebühr bei 190,60 € pro Monat. Daraus ergibt sich 
im Gegensatz zu HT eine Mehreinnahme von 37,60 € pro 
VÖ-6 Betreuungsplatz. Wird von insgesamt 3 VÖ6-Grup-
pen mit 75 Kindern ausgegangen, nähme die Gemeinde 
2.820,00 Euro mehr im Monat ein als mit dem HT-Modell. 
Hochgerechnet auf ein Jahr: 2.820,00 Euro*11 Monate = 
31.020,00 Euro.
Auf Grundlage der Buchungsauslastung, der uns zuge-
tragenen Wünsche und der Umfrage spricht sich die Ver-
waltung für die Wiederaufnahme des VÖ6-Modells aus. 
Im Zuge der Neufassung der Gebührensatzung würde HT 
durch VÖ6 ersetzt werden.
Weiteres Vorgehen:
Mit der Sitzung vom 12.11.2025 empfahl der Ausschuss 
für Kindertagesstätten dem Gemeinderat die Wiederauf-
nahme des VÖ6-Modells und die Streichung von HT. Die 
Änderung wird in die Gebührensatzung eingearbeitet 
und voraussichtlich in der Juni-Sitzung des Gemeinderats 
beschlossen.
Beide Beschlüsse würden dann zum neuen Kindergarten-
jahr 2026/2027 greifen. Die Eltern erhalten anschließend 
eine Information zum Gemeinderatsbeschluss und den 
Hinweis zur Umbuchungsmöglichkeit zum neuen Kinder-
gartenjahr.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird festgestellt, dass 
das HT-Modell insbesondere als kostengünstige Regelung 
eingeführt wurde, z.B. für Familien mit wenig Einkommen 
bzw. geringerem Betreuungsbedarf. Hierzu wird festge-
stellt, dass es durchaus auch Förderungen vom Landrat-
samt für einkommensschwache Familien gibt, die in der 
Praxis auch genutzt werden.
Auch wird darauf verwiesen, dass der Beschluss damals 
gelautet hatte, das HT-Modell und das VÖ6-Modell nicht 
parallel anzubieten. Auch die Empfehlungen der Fach-
behörden gehen eher dahin, die Zahl der Modelle zu be-
schränken.
Nachdem sich die Mehrheit der Eltern für das VÖ6-Modell 
ausspricht, spricht sich die Mehrheit des Gemeinderates 
aufgrund der erfolgten Evaluation und der durchgeführ-
ten Elternbefragung dafür aus, zum Kindergartenjahr 
2026/2027 die Wiederaufnahme des VÖ6-Modells und die 
Streichung des HT-Modells durchzuführen.

4. Anfragen und Bekanntgaben
- Pressemitteilung Energie Friolzheim
- �Breitbandausbau, hier hatte die Gemeinde am heutigen 

Tag eine Nachricht der NetzeBW erreicht, dass die Re-
starbeiten von der Firma Hirschberger erledigt werden 
sollen.

Aus der Mitte des Gemeinderates angesprochen wird fol-
gender Punkt:

- �Mietspiegel, erfolgtes Anschreiben an die Bürgerschaft/
Haushalte. Dazu wird festgestellt, dass im Normalfall alle 
Haushalte angeschrieben werden, in denen Personen 
mit unterschiedlichen Namen gemeldet sind.

Sofern keine Vermietung vorliegt, kann dies auf dem Fra-
gebogen ganz oben unkompliziert vermerkt und die Um-
frage damit beendet werden.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am Montag, 
11.05.2026, stattfinden.

Verschiedenes

Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026  
bei der Tierseuchenkasse BW
Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, 
die in Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur Mel-
dung verpflichtet, unabhängig von einer Mitgliedschaft 
in einem Imkerverein. Die Beitragssatzung wurde zum 
01.01.2026 geändert und kann in der jeweils geltenden 
Fassung unter www.tsk-bw.de/ueber-uns/rechtsgrundla-
gen/satzungen/ abgerufen werden.
Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stich-
tag anderer Tierarten ab und ist der 1. Mai eines jeden 
Jahres, erstmalig: 01.05.2026. Zum Meldestichtag ist der 
tatsächlich gehaltene Bestand an Bienenvölkern anzuge-
ben. Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im 
Schadensfall zu Leistungskürzungen oder zur Versagung 
von Leistungen führen.
Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Melde-
stichtag an alle bei den Veterinärämtern registrierten Bie-
nenhalterinnen und Bienenhalter versandt. Tierhalterin-
nen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis zum 
01.05.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, können 
diesen bei der Tierseuchenkasse BW anfordern.
Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes 
zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbin-
dung mit der Beitragssatzung der Tierseuchenkasse BW. 
Ein Verstoß gegen die Meldepflicht kann mit einem Ord-
nungswidrigkeitenverfahren geahndet werden.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht so-
wie zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Vortrag am Mittwoch, 29. April, in Mühlacker:  
„Die weiße Trauer – Demenz und das Abschiednehmen 
mitten im Leben“
Die Krankheit Demenz geht mit einer langen Reise des 
Abschieds einher. Viele Zu- und Angehörige verbindet ein 
Trauerprozess, der oft weit vor dem Tod beginnt. Mitten 
im Leben. Da, wo Menschen mit Demenz noch da sind und 
eben doch nicht mehr die sind, die sie einmal waren. Der 
Begriff „weiße Trauer“ steuert diesem Phänomen entge-
gen, indem er Trauerprozessen vor dem Tod Raum und 
Recht gibt und betroffenen Familien helfen kann.
Heilsame Gedanken rund um diesen Trauerprozess sind 
Thema einer Veranstaltung mit Antje Koehler, Dipl. Heil-
pädagogin, Religions- und Gemeindepädagogin und Do-
zentin in der Gerontopsychiatrie Köln. Am Mittwoch, 29. 
April, zeigt sie Wege auf rund um „Die weiße Trauer – De-
menz und das Abschiednehmen mitten im Leben“.



Nr. 16  .  Donnerstag, 16. April 2026 9

Die Veranstaltung findet im Anton-Müller Gemeinde-
zentrum, Karlstraße 10, in Mühlacker statt. Sie beginnt 
um 18 Uhr und ist kostenfrei, Spenden sind jedoch will-
kommen. Angeboten wird sie von „Lebensfaden“, einem 
Zusammenschluss von consilio, katholischem Dekanat 
Mühlacker, Ambulantem Hospizdienst Enzkreis e.V., Se-
niorenzentrum St. Franziskus, Mehrgenerationenhaus 
Mühlacker, der Caritas Ludwigsburg-Waiblingen-Enz und 
dem CKD-Netzwerk von Ehrenamtlichen.
Bei Fragen steht Karin Watzal vom consilio in Mühlacker 
unter Telefon 07231 308-5028 oder per E-Mail an 
karin.watzal@enzkreis.de gerne zur Verfügung.

Besitzer sehenswerter Gärten gesucht:  
Wer macht mit bei den „Tagen der offenen Gartentür“ 
im Juni und Juli?
Gartenfreunde werden sich freuen: Aus dem beliebten 
„Tag der offenen Gartentür“ werden in diesem Jahr gleich 
mehrere Tage. Bei dem neuen Format haben sehenswerte 
Gärten in der Region an bis zu vier Terminen geöffnet. 
Die „Tage der offenen Gartentür“ finden an vier aufein-
anderfolgenden Sonntagen statt: am 14., 21. und 28. Juni 
sowie am 5. Juli.
Die landesweite Initiative geht vom Landesverband Obst-
bau, Garten und Landschaft Baden-Württemberg aus. Vor 
Ort wird die Aktion vom Kreisverband der Obst- und Gar-
tenbauvereine zusammen mit dem Landratsamt und der 
Stadt Pforzheim koordiniert. Sie suchen Gartenbesitzer, 
die bereit sind, ihre Gärten an einem, an mehreren oder 
an allen vier Terminen zu öffnen. „Wir hoffen auf eine 
möglichst breite Auswahl unterschiedlich gestalteter Gär-
ten“, sagt Obstbau-Berater Bernhard Reisch vom Land-
wirtschaftsamt.
Gesucht sind nicht nur Ziergärten mit großer Pflanzen-
vielfalt oder besonderen Gestaltungselementen, sondern 
auch Nutzgärten mit Gemüse-, Kräuter- oder Obstanbau. 
Angesichts immer trockenerer Sommerhalbjahre seien 
Gärten mit widerstandsfähigen Stauden und Gehölzen 
besonders spannend, meint Reisch. Er wünscht sich zudem 
zahlreiche Neueinsteiger. Bei erstmaliger Anmeldung ei-
nes Gartens kommen die Organisatoren nach Absprache 
vorbei und geben Tipps zur Durchführung des Aktions-
tages.
Bedenken könne sie guten Gewissens zerstreuen, sagt 
Karen Prem vom Grünflächen- und Tiefbauamt der Stadt 
Pforzheim: „Wer die Gärten besucht, verhält sich erfah-
rungsgemäß sehr rücksichtsvoll und ist dankbar für die viel-
fältigen Eindrücke und Anregungen.“ Die Gespräche mit 
Gleichgesinnten, der fachliche Austausch und das Knüpfen 
neuer Kontakte seien zudem nicht nur für die Besucher ein 
Gewinn, sondern auch für die Gartenbesitzer.
Anmeldungen erfolgen über die Homepage des Landes-
verbands: www.logl-bw.de; Anmeldeschluss ist der 21. 
Mai. In der Auswahl der Termine sind die Gartenbesitzer 
völlig frei. Weitere Informationen gibt es bei Karen Prem 
(Tel. 07231 39-1851, E-Mail karen.prem@pforzheim.de) 
oder bei Bernhard Reisch (Tel. 07231 308-1831, E-Mail: 
bernhard.reisch@enzkreis.de).

Jetzt anmelden für´s Stadtradeln 2026!
Die Vorbereitungen für die Stadtradeln-Aktion 2026 lau-
fen auf Hochtouren: Der Enzkreis und die Stadt Pforzheim 
laden bereits zum neunten Mal zur Teilnahme an dem vom 
Klimabündnis und der RadKULTUR Baden-Württemberg 
ausgelobten Wettbewerb ein. Insgesamt 20 Kommunen 

aus dem Enzkreis machen auch dieses Jahr wieder mit, um 
im Zeitraum vom 25. Juni bis 15. Juli 2026 möglichst viele 
Wege klimafreundlich mit dem Rad zurückzulegen.
Ab sofort können sich Einzelpersonen oder Teams wieder 
auf der Internet-Seite unter www.stadtradeln.de/Enzkreis 
oder direkt bei ihrer Wohnort-Kommune (die Internetad-
resse lautet jeweils www.stadtradeln.de/Name_der_Kom-
mune) registrieren. Im vergangenen Jahr haben 2.365 Ra-
delnde bei 28.531 Fahrten insgesamt 454.505 km erradelt 
und dabei rund 75 Tonnen Kohlendioxid eingespart.
Ziel ist, diese Werte zu toppen. Für die Radelnden mit den 
meisten Fahrten bzw. den meisten Kilometern je Kommu-
ne winken wieder attraktive Preise. Außerdem wird das 
Team mit den meisten Fahrten und Kilometern mit min-
destens fünf Personen ausgezeichnet.
Auch die Schulen sind wieder aufgerufen, teilzunehmen. 
Hier gilt es, die meisten Schülerinnen und Schüler pro 
Schule und die meisten Kilometer bzw. Fahrten zusam-
menzubekommen. Dabei gibt es gesonderte Preise für die 
aktivsten Grund- und weiterführenden Schulen.
Der Startschuss für die diesjährige Stadtradeln-Aktion fällt 
am Donnerstag, 25. Juni, um 15 Uhr in Pforzheim. Weitere 
Details werden noch rechtzeitig bekanntgegeben.

Soziale Dienste

Schwester-Karoline-Haus Friolzheim

Schulstr. 17
71292 Friolzheim
skh@altenheimat.de
Alle Informationen des Trägers 
finden Sie auf der Seite der 
Evangelischen Altenheimat
https://www.altenheimat.
de/aktuelles/
Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin mit uns unter der Tele-
fonnummer 07044/91585-40.
Wir beraten Sie gerne in einem persönlichen Gespräch.
Ausbildung
Wir bieten die Ausbildung zur Pflegefachfrau/ Pflegefach-
mann an. Kommen Sie auf unsere Pflegedienstleitung zu.

 
Schwester-Karoline-Haus
� Foto: Pflegeheim

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER
Foto: mel-nik/iStock/Getty Images Plus
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1 Mi 	 	 	 	   
2 Do 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
3 Fr 	 	 	 	   
4 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
5 So 	 	 	 	   
6 Mo 	 	 	 	   
7 Di 	 	 	 	  14:00-17:30 
8 Mi 	 	 	 	   S
9 Do 	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
10 Fr 	 	 	 	   
11 Sa 	 	 8	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
12 So 	 	 	 	   
13 Mo 8	 	 	 	   
14 Di 	 	 	 	   +
15 Mi 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
16 Do 	 	 	 	   
17 Fr 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
18 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
19 So 	 	 	 	   
20 Mo 	 	 	 	   
21 Di 	 	 	 	   
22 Mi 	 8	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 E
23 Do 	 	 	 8	   
24 Fr 8	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
25 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
26 So 	 	 	 	   
27 Mo 	 	 	 	   
28 Di 	 	 	 	 14:00-17:30  
29 Mi 	 	 	 	   
30 Do 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 

               Deponie geschlossen

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall

4. April 2026 in Pforzheim
Hartmut Hammer, geboren am 19.06.1936, wohnhaft in 
der Pforzheimer Str. 78, Friolzheim.

Freiwillige Feuerwehr 

Pfingstmarkt 2026
Sehr geehrte Damen und Herren,
an unserem traditionellen „Friolzheimer Pfingstmarkt-
Wochenende“ wollen wir Sie dieses Jahr am Pfingstsonn-
tag in unser Festzelt am Feuerwehrhaus zum Spanferkel-
essen einladen. Auf Vorbestellung bieten wir Gruppen, 
Vereinen und Familien am Pfingstsonntag bei zünftiger 
Musik knusprig gebratenes Spanferkel an.

Ganztägig finden Sie auf unserer Speisekarte auch weite-
re Leckereien wie Rollbraten und Schnitzel (natur/paniert) 
mit Kartoffelsalat oder Pommes sowie Würste und knacki-
gen Salat. Am Nachmittag laden wir Sie herzlich zu Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen ein.
Auch am Pfingstmontag laden wir Sie gerne in unser Fest-
zelt ein, mit gewohnter Speisekarte und Musik.
Wir würden uns freuen, Sie, Ihren Verein, Ihre Familien 
und Freunde wieder bei uns begrüßen zu dürfen.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Friolzheim

 
� Plakat: FF-Friolzheim

Übung
Am Freitag, 17.04.2026 ist Übung der aktiven Wehr.
Antreten um 20 Uhr.

Jugendfeuerwehr

Übung Jugendfeuerwehr
Am vergangenen Samstag fand wieder eine Übung der 
Jugendfeuerwehr statt.
Unsere Jüngsten haben sich bei strahlendem Sonnen-
schein mit dem Thema „Löschangriff“ befasst. Dabei ging 
es darum, welcher Trupp welche Aufgaben innerhalb der 
Gruppe übernimmt und wie das Zusammenspiel der ein-
zelnen Trupps abläuft. Nach einem ersten Durchgang bei 
dem die Grundlagen in einem „trockenen“ Löschangriff 
besprochen wurden, haben wir bereits ab dem zweiten 
Durchgang mit Wasser geübt. Dabei war interessant zu 
sehen (und zu spüren), was es bedeutet, wenn das Wasser 
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mit einem Druck von 6 bar durch die Schläuche fließt und 
dann aus dem Strahlrohr kommt. Das kann ganz schön an-
strengend sein.
Gruppe 2 hatte das Thema „Personenrettung“ und „Perso-
nenbeförderung“ als Übungsinhalt. Ausgerüstet mit meh-
reren Leinenbeuteln, einer Schleifkorbtrage samt Zube-
hör sowie mehreren Leiterteilen haben wir unsere Übung 
voller Tatendrang begonnen. Zunächst musste die Person 
in der Wohnung aufgefunden und in die Schleifkorbtra-
ge umgebettet werden. Anschließend galt es, die Person 
durch die enge und verwinkelte Wohnung zu transportie-
ren, bevor sie über eine sogenannte Leiterrutsche geret-
tet werden konnte. Dabei wird mit mehreren Leiterteilen 
eine flache Rampe gebaut, auf der die Schleifkorbtrage 
mittels Leinen behutsam abgelassen werden kann.
Die Ältesten, Gruppe 3, haben weiter für den BWBW-Cup 
geübt. Dabei muss ein Löschangriff möglichst schnell und 
sauber durchgeführt werden. Hierbei sind aber verschie-
dene Hindernisse in den Aufbau integriert, die überwun-
den werden müssen. Auch hier ist es essenziell, dass die 
Trupps gut miteinander harmonieren und die Handgriffe 
flüssig ablaufen.

 
Übung BWBW-Cup

 
Gute Haltungsnoten bei Gruppe 1� Fotos: JF Friolzheim

Kirchen

Evang. Kirchengemeinde
Friolzheim
www.ev-kirche-friolzheim.de

Aktuelles der Ev. Kirchengemeinde Friolzheim
K O N T A K T D A T E N
Evangelisches Pfarramt
Kirchstraße 15
71292 Friolzheim
Homepage: www.ev-kirche-friolzheim.de
App: kirchengemeindefriolzheim.communiapp.de

Pfarrer Martin Grauer
Telefon: 07044 / 938346
Mail: Martin.Grauer@elkw.de

Jugendreferent Jakob Luz
Telefon: 0152 / 57374063
Mail: Jakob.Luz@elkw.de

Assistenz der Gemeindeleitung Dagmar Weiß
(Mi., 11-14 Uhr / Fr., 10-12 Uhr)
Telefon: 07044 / 41664, Mail: Dagmar.Weiss@elkw.de

W O C H E N S P R U C H
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hö-
ren meine Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; 
und ich gebe ihnen das ewige Leben.“
Joh 10,11a.27–28a

A K T U E L L E	 T E R M I N E
(Unsere Kinder- und Jugendarbeit erfolgt in enger Koope-
ration mit dem CVJM.)

Donnerstag, 16. April 2026
16.00 – 17.30 Uhr: Miniclub im Gemeindehaus
Infos und Anmeldung: miniclub.friolzheim@web.de
19.30 – 20.30 Uhr: Mädchentreff (Klasse 5-7), vierzehntägig,
im Lichtblick, Kontakt: Franziska Pralow

Freitag, 17. April 2026
18.00 – 19.30 Uhr: 
YoungTeens (5.-7. Klasse) im Gemeindehaus
Kontakt: Erik John, Tel. 07044 9163702
20.00 – 22.00 Uhr: Teenkreis (ab Klasse 8) im Gemeindehaus
Kontakt: Karl Sülzle 01522 1808943
20.00 Uhr: Gemischter Hauskreis
Kontakt: Bodo & Else Schradi, Tel. 9129068

Sonntag, 19. April 2026 – Miserikordias Domini
Die Kinderkirche nimmt um 10 Uhr bei der Kirche Kunter-
bunt in Wimsheim teil.
10.25 Uhr: Gebet vor dem Gottesdienst
10.45h: Trainee-Abschluss-Gottesdienst
- mit Jugendreferent Jakob Luz und Team
- Opfer: für die Jugendreferentenstelle
Fast alle Gottesdienste können auch im Livestream mitge-
feiert werden.
Dieser sowie auch bereits gestreamte Gottesdienste und 
Predigten können über die Homepage der Kirchengemein-
de abgerufen werden.
Im Anschluss bis 18 Uhr: Geöffnete Kirche

Montag, 20. April 2026
06.00 Uhr: Morgenlob in der Kirche
15.30 – 17.00 Uhr: KrabbelGruppe im Gemeindehaus
Infos und Anmeldung: krabbelgruppe.friolzheim@web.de
19.00 Uhr: Bibel-Live-Heckengäu (s. Mitteilungen)

Dienstag, 21. April 2026
09.00 Uhr: KiBiTreff im Kindergarten Mönsheimer Straße
19.30 Uhr: Königstöchter – Hauskreis für Frauen im 
„Lichtblick“
Kontakt: Karol Schmidhuber, Tel. 07234/9465067
20.00 Uhr: Probe des CVJM-Posaunenchores im Gemeinde-
haus
Kontakt: Reiner Lamparter, Tel. 44280

Mittwoch, 22. April 2026
09.00 – 18.00 Uhr: Geöffnete Kirche
15.00 – 16.30 Uhr: Konfi-Unterricht im Gemeindehaus
17.30 Uhr – 19.00 Uhr: Jungschar (Klasse 1-4) im Gemeinde-
haus
Kontakt: Nadine Eschmann
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